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Aus Bade » .
— Karksrnhe , 19 .

'
Bkai. Nach dem von Graf von Berck -

heim erstatteten Bericht der Kommission für E i s e n b a h n c n
und Straßen der Ersten Kammer über dcnStaats -
» ertrag zwischen Baden , Preußen und Hessen lvegen
Lereiiifachiing der Verwaltung der Main-Neckar -Bahn ist die Kom¬
mission der Nilsicht , daß der Vertrag seinem Zweck, die Verwaltung
der Main-Neckar-Bahn z» vereinfacheir , unter größtmöglichster Wahrung
der Interessen des indischen Staates vollständig entspricht, indem er
siianziell vortheilhast ist , betriebstechnisch einen Fortschritt bedeutet
mid auch von den Bewohnern des betreffenden Landestheiles freudig
begrüßt wird . Da ailßerdem in den Verhandlungen der Zweiten
Kammer vom Staatsministec überzeugend nachgewiesen lvnrde, daß
zu Befürchtungen wegen der Erhaltung unserer Selbständigkeit im
Eisenbahnwesen keinerlei Aillaß gegeben sei , dieselbe vielmehr voll¬
ständig gewahrt ist , und da ferner die Regiernng bestimmt versprochen
hat, die Wünsche zu Gnnsten der Beamten der Main-Neckar -Bahn in
wohlwollende Erwägung 311 nehmen und ans ihre Berücksichtigung
thnnlichst bedacht 31t sein , stellt die Kommission den Antrag, dem
Ztaatsvertrag znznstimmen und die Petition der badischen Beamten
der genannten Bahil um die Wahrung ihrer Interessen für erledigt
zu erklären .

Badische Cliröiüs .
hd Mannheim , 20 . Mai . ( Tel . ) Ein Anarchistcn- Kongreß

tagte zu Pfingsten im „ Prinzen Max " hier . Die Polizei hatte zur
Überwachung ein sehr starkes Kommando aufgeboten, so daß auf einen
Lnarchisten mindestens ein Schutzmann kam. Zwischenfälle irgend
Welcher Art kamen nicht vor.

/ / Neckarbischofsheim , 19 . Mai . Vor einigen Tagen wurde aus
dem hiesigen Amtsgerichtsgefängniß ein schon vielfach bestrafter Ver¬
brecher Namens Endretz aus der Nähe von Kinzelsau gebürtig entlassen
und nach Stuttgart abgeschoben. Am letzten Freitag brach er nun in die
Kanzlei des hiesigen Amtsgerichts ein , um sich der dort verwahrten

" Wilder zu bemächtigen . Glücklicherweise hatte der z . Zt . in Urlaub
befindliche Aktuar vor seiner Abreise leeren Tisch gewacht , und so fand
der Verbrecher das Pult , das er mit dem Handbeil geöffnet, leer. Es
gelang dem gefährlichen Verbrecher , ungehindert das Weite zu suchen,
nachdem er noch unterwegs ein 9jährigeS Kind zum Mitgehen hatte
veranlassen wollen . Hoffentlich gelingt es unserer rührigen Gen¬
darmerie, den Einbrecher bald dingfest zu machen .

* Villingen, 19 . Mai . Am 2 . Juni wird hier eine von der
Neichsbankstelle im Freiburg abhängige Rei'chsbankncbcnstcllc er¬
öffnet werden.

* Freiburg, 18. Mai . Ein 23jähriger Erdarbeiter, der aus
kclmar gekommen war, traf hier einen ihm frentbeit , angeblichen
Schuhmacher, den er zu einem Glase Bier Znlud . Nach kurzer
Zeir schlief der Erdarbeiter ein , und als er erwachte , war sein Be¬
gleiter verschwunden und mit ihm die Geldbörse mit 63 Mk.
Inhalt.

* Baden « ,iker, 19 . Mai . Am gestrigen ersten Pfingstfeiertage
besuchte die Kaiserin mit den kaiserliche » Kindern sowie mit dem
Gefolge den Vormittagsgottesdienst in der hiesigen evangelischen
Kirche. Nachmittags blieben die Herrschafteir des schlechten Wetters
wegen unter sich in ihrem Hotel „ Schloß Hausbaden" . Heute Nach¬
mittag spielte vor dem Hotel die Kapelle des 4 . badischen Infanterie¬
regiments Nr . 112 in Mülhansen während der Mittagstafel , zu der
st . „ Str . P . " der Amtsvorstand von Müllheim , Oberamtmann
Schclleiiberg , und der Badearzt Dr . Schwörcr von hier eingeladen
daren . Nachher ließ die Kaiserin den Kapellmeister zu sich rufen

uub richtet« anerkennende Worte au ihn ; den Mitgliedern der Kapelle
wurde ein Imbiß »nd Erfrischunge» dargereicht.

* Ttockach, 19 . Mai . Die kath . Kirchengemeinde beschloß
den Neubau einer Kirche, die auf 320 000 Mk . zu stehen kommt.
Ans finanziellen Gründen will man aber mit der Inangriffnahme
des Baues noch 15 Jahre warten .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 20. Mai .

[ ] Die Großherzogliche « Herrschaften kehren heute Abend
8 . 17 Uhr von Badenweiler hierher zurück.

□ 3?rtnj War reiste gestern Vormittag 8.49 Uhr von hier nach
Baden und kehrte Nachmittags 5 .34 Uhr wieder zurück.

ü Die Kronprinzessin von Schweden und Norwegen reiste
heute Mittag 12 . II Uhr von hier nach Coblenz .

2j . Po » Krotzherzog Iriedrich ging aus Anlaß der ihn: von
den in Kassel wohnenden Badensern zu seinem 50jährigcn
Regiernngs -Jnbilänm gesandten Huldigungsadresse lt. „ Kaff. Tgbl ."
folgendes Schreiben ein :

„ Werthgeschätzter Herr Professor Karl Brunner ! Namens
der in Kassel lebenden Badener haben Sie mir zu meinem
50 jährigen Regiernngsjubiläum eine Adresse übermittelt, die von
Ihrer Künstlerhand meisterhaft gefertigt , einen von Herrn Geheimen
Rath Eisen manu gedichteten Festgrnß enthält. Ich habe mich
über diese mir in so ansprechender Form dargebrachte Huldigung
sehr gefreut und bitte Sie , meinen anstichtigen »nd herzlichen
Dank entgegenzunehme» n»d allen Betheiligten , insbesondere aber
auch dem Dichter zu übermitteln . Wie es mir wohlthnt, Beweise
treuer Anhänglichkeit auch von außerhalb des Landes zu erhalten ,
so seien Sie Alle versichert , daß auch ich mit Theilnahme au Sie
denke und die besten Wünsche für Ihr ferneres Wohlergehen hege .

Karlsruhe , den 29 . April 1902.
Ihr wohlgeneigter

Friedrich , Großherzog von Baden ."
An Herrn Maler K. Brunner ,

Professor der Kgl . Knnstgewerbeschnle , Kassel .
= .= Architekt Tr . Thomas Cathiau , Rektor der hiesigen Gewerbe¬

schule, , feierte am Pfingstsonntag seinen 70. Geburtstag . Herr Dr .
Cathiau , der sich einer für feine Jahre seltenen Rüstigkeit erfreut , hat
sich als Vorstand der von ihm musterhaft geleiteten Gewerbeschule um
die Errtwicklung des Gewerbeschulwesens hochverdient und durch seine
zahlreichen Veröffentlichungen auf kunsthistorischem und litterarischem
Gebiet, besonders durch seine trefflichen Beiträge zur Scheffel-Biographie
im Scheffeljahrbuch einen Namen gemacht . Die „Badische Presse"

, die
sich seiner werthvollen Mitarbeiterschaft erfreut , bringt Herrn Dr .
Cathiau zu seinem Geburtstage mit seinen zahlreichen Verehrern die
herzlichsten Glückwünsche dar.

§ Ständchen . Gestern Morgen zwischen 6 und 7 Uhr brachte
die Gesangsabtheilnng des Arbciterbildnngsvercins Donaueschingcn
dem in der Kochstraße hier wohnenden Landtagsabgeordneten Kirs -
ner , welcher Ehrenmitglied des Vereins ist, ein Ständchen.

Anläßlich der bevorstehende« offiziellen Eröffnung des
städt. Rheinhasens hat die Stadtverwaltung eine prächtig ausge¬
stattete Festschrift herausgegeben, die durch 13 vorzüglich aiiS^e-
führte Vollbilder einen besonderen Werth erhalt . Tein stattlichen
Bande sind sm Anhänge drei orientirende Tafeln beigegeben .

) — ( Wanderversammlnng deutscher Gewerbeschulmänner. Bei
dem morgen Mittwoch im großen Erntrachtsaale stattsindenden
BcgrntzungSabend hat der Jnstrumentalverein in entgegenkommendster
Weise den musikalischen Theil übernommen. Außer dem trefflichen

Tlrente» , Jliuift und Wissenschaft.
* IreiSurg . 17 . Mai . Der atu 14. d . M . hier im Alter von

Jahren gestorbene Professor Dr. Ferdinand W ib el , der frühere
Direktor des von seinem Vater Professor Karl Wibel begründeten
chemischen Staatslaboratorinms in Hamburg, hat seit 1893 hier in
Freiburg gelebt, wohin er sich ans Gesundheitsrücksichten znrück-
Sezogen hatte . Er stand in nahen verwandtschaftlichen Beziehungen
zu », badischen Finanzminister Dr. Bnchenberger . — An Stelle des
erkrankten ordentlichen Professors der Psychiatrie an der hiesigen
Universität , Hofraths Dr . Hermann Emmi » ghans wurde für das
voinmersemestcr 1902 der dortige Privatdozent, erste Assistent Dr .
Hermann Pfister mit der Leitung der psychiatrischen Klinik und
»bhaltnng der Vorlesungen beauftragt.

GerichtszeitttNff.
A Karlsruhe , lt, . Mai . Sitzung der Strafkammer I . Die

Strafkammer hatte sich heute schon wieder mit einer Anklage wegen un -
mrtereu Wettbewerbs zu befassen . Ms Angeschuldigter erschien in
E ?r Sache - der Schühhändler Isidor David aus Malsch , hier wohn-
Mt , Der '

Angeklagte hatte in den Monaten Februar und März in
« m Laden Amalienstraße 25 dahier einen Ausverkauf veranstaltet . Er
« zeichnete denselben in den von ihm in hiesigen Zeitungen veröffent-
« hten Inseraten und in den auf den Straßen verbreiteten gedruckten
-Reklamezetteln als „ Großen Ausverkauf feiner Schuhwaaren " mit dem
müügcn : „ Durch den Kauf eines Fabriklagers einer der größten deut-
W* ,i Schuhfabriken sind wir in der Lage, die feinsten Schuhwaaren zu
"A nie dagewcscnen Preisen zu verkaufen.

" Diese Anpreisungen
Davids entsprachen der Wahrheit nicht , sie zielten vielmehr darauf ab,
kauflustiges Publikum beizuziehcn . Ter Angeklagte hatte weder feinste
^Auhwaaren noch das Lager, einer der größten deutschen Schuh-
fo&tifcn aufgekauft. Seine Maaren erwiesen sich zum großen Theil als
«wderwerthig und sog. Partiewaaren , die bekanntlich keine „ feinste "

n,ch. Gegen David wurde Anzeige erstattet , die zu einer An -
Wege, , unlauteren Wettbewerbs führte . Dieselbe endete mit der

^eui -theilimg des Angeklagten zu einer Geldstrafe von 800 Mark.
Einer jener Mansardendiebe, die im letzten Spärjahr die hiesige

dl >dt unsicher machten , stand in der Person des vielfach bestraften Kauf¬

manns Karl E y m a n n ans Essen heute vor der Strafkammer . Nicht
weniger als sechs Mansardendiebstähle verübte der Angeklagte in der
Zeit vom 18 . bis 31 . Oktober v . Js . Es fielen ihm dabei drei Dainen -
ubren . eine llhrkette und zwei goldene Ringe sowie 55 M . baarcs Geld
in die Hände. Tie Bestohlenen waren durchweg Dienstmädchen. Der
Gerichtshof erkannte gegen den Angeklagten ans 5 Jahre 3 Monate
Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverlust.

Iu frecher Weise hat die Ehefrau Theresia Schneider geb .
Weber aus Sulzbach den Wirth Stelzer hier und einen Theil de§ Per¬
sonals desselben in der Zeit von September bis Dezember v . Js . bc-
siobleu . Die Schneider war damals bei dem Wirthe Stelzer Lanffrau
und kam dadurch in die Wohnung Stelzers und in die Zimmer des Per¬
sonals , besonders der Büffetfräulein . Bei jeder passenden Gelegenheit
ließ sie etwas mitlanfen ; sie entwendete Stelzer 800 Cigarren , 4
Flaschen Cognac und einen Geldbeutel und den Buffetmädchen zwei
Drochen , zwei goldene Ringe, « in Portemonnaie und den Geldbeutel
von 25 Mark. Die Angeklagte erhält für diese Diebstähle 1 Jahr Ge-
fängnitz. _

Vermischtes.
— Berlin , 20. Mai. (Tel.) Bei dem gestrigen Radrennen

auf der Radrennbahn Kurfürstendamm wurde Arend Erster vor
Major Taylor.

hd Alleustein ( Ostpreußen) , 20. Mai. (Tel. ) Ein schwerer
Nuglücksfall hat sich auf dem Exerzierplätze von Denthen bei einer
Attacke des 10 . Dragoner -Regiments ereignet. Das Pferd eines
Rekruten wurde schon und ging durch. Täüei wurde der Ritt¬
meister Tectzen von der Lanze des Rekruten durch einen Stich in
die Brnst schwer verletzt. Er stürzte vom Pferde und mußte inS
Garnisons -Lazareth gebracht werden .

dl . Neuß, 20. Mai. (Tel .) Der bereits gemeldete Eise»-
bahnnnsall , bei welchem eine Person getödtet , vier schtver und 41
leicht verletzt wurden , ereignete sich gestern Abend lnrz vor der
oerhängnitzvollenNivean-Krenzung der Linien Düsseldorf-Aachen
und Köln-Krefeld, wo gleichzeitig im spitzen Winkel das Geleise,
bei dem sogenannten Bergisch -Märkijchen Güterbahnhose ein-

Orchester unter Leitung von Herrn Hoforchesterdirektor Ernst Dpi«-
haben auch Frau Kammersängerin Hoeck - Lechner und Herr Ha«»
Schmidt ( Cello ) ihre Mitwirkung zugesagt , während Frau Erna Weter
ein von .Herrn Dr . I . Cathiau verfaßten Pralag sprechen wird . Man darf
also einem genußreichen Abend entgegensehen .

» Die Anrschenschaft „Kerwauia " feierte zu Pfingsten ihr
25 . Stiftungsfest . Am Samstag Abend fand ei» FestkommerS
im Eiiitrachtsfaale statt . Am Pfingstsonntag wurde ein Ausflu-
»ach Herrenalb unternommen . ,

K Ausstellung ruffifcher Hausindustrie in der Kunstftickrreischule .
Von heute bis Samstag den 24 ., Morgens von 10 bis halb 1 Uhr, findet:
in der Kunststickereischule, Linkenheimerstraße 2, eine kleine« Aus¬
stellung verschiedener Muster der ruffischen Hausindustrie statt . Diese
kunstreiche Hausindustrie ( kusturnz ' promyssel ) ist seit ältester
Zeit in Rußland gepflegt worden . Viele Jahrhunderte vor Gründung
irgend welcher Fachschulen , natürlich, wahrend noch die nothwendigste«
Erzeugnisse der Industrie ausschließlich von den damals leibeigenen
Bauern und Bäuerinnen auf den Gütern verfertigt wurden, hatten diese
Handarbeiten bereits einen hohen künstlerischen Siandpunkt erreidjt .
Im Jahre 1861 , durch Aufhebung der Leibeigenschaft selbständig ge¬
worden, arbeiten die Kustaris während der langen Wintermonate an
der Herstellung mannigfachster Produkte, in deren AusMhl und Muster
sie sich nach den lokalen Ueberlieferungen richten . Da diese Haus¬
industrie ein« wichtige Ergänzung der bäuerlichen Einnahmen bildet,
werden die Kustaris in ihrem Gewerbe möglichst sowohl von der Re¬
gierung wie auch von den Semstwos (Krrisvertretungen ) und Privat -
ve« men unterstützt und gefördert. Die Hausindustrie beschäftigt jetzt ,
im Winter ungefähr 300 000 Familien . Die ausgestellten Muster
geben eine annähernd « Vorstellung über di« Mannigfaltigkeit dieser In¬
dustrie, O « nburger Tücher , leicht wie Spmngeweb« , TartarischeS
Leinen mit Seide durchwoben , Homespun, Spitzen , Stickereien , sillber-
emaillirte Gegenstände, Silberincrustation auf Holz , geschliffen^ Halb -
Edelsteine, translucide Lackmalereien ( Llokutin ) , Schmiedearbeiten usw .
Die ausgestellten kunstindustriellen Sachen stammen aus den berschte - ,
denften Gegenden des großen russischen Reiches und sind bei ihrer voll¬
endeten Uusführung staunenswerth billig .

§ Ketöstmord . Heute Vormittag zwischen 9' ,3 und 10 Uhr hat
sich im Schwaneusee im Stadtgnrten eine unbekauiite, etwa 25 Jahre
alte Franeuspersou ertränkt , bereu Wäsche mit F . 0 . gezeichnet ist.
Bei der Leiche wurde ei» sogenanntes Kathreiuer-Portemounaie vor-
gefundeu . Die Lebensmüde trug dunkelblaue Jacke, ebensolche
Sammetblouse, blauen Rock und weißen Strohhut , schwarzsetdenen
Regenschirm mit Silbergriff.

§ Unfälle . Gestern Nachmittag halb 4 Uhr wollte ein Hilfs- .
postbote in der Kaiserstrahe ans einen im Gang befindlichen elef -
krischen Straßenbahnwagen springen und kam hierbei der¬
artig zu Fall , daß er einige Zeit bewußtlos liegen blieb . Ter
Verunglückte hat sich glücklicher Weise nur Hautabschürfungen am
rechten Auge und an der linke» Hand zugezogeu . — In der Nacht ,
zum 18 . ds. Mts. stürzt « ein 32jähriger Taglöhner iu Folge
Trunkeuheit über das Stiegeugeländer vom 3. iu das
1 . Stockwerk und zog sich dadurch einen Beckenbruch zu . Der .
Verletzte wurde iu das städtische Krankenhaus verbracht.

§ SinSknchsdtePAatzk. In der Nacht zum 17. ds . wurde in
einen Bazar gegenüber dem Hauptbahnhof eingebrocheu und daraus
3 Gllmniimäntel , 2 Paar Bergschnhe , eine größere Anzahl Hals¬
binden , silberne Schirmgriffe , Vorstecknadelu , Manschetten - und
Lkragenkitöpfe und ein rindslederner brauner Handkoffer im Ge-
sammtwerthe von etwa 500 Bi. gestohlen . Die Diebe hatte» einen
tieuen Zentrttmsbohrer uub ein Stück braunes Wachstuch, in welchem
sie denselben eingewickelt getragen habe» mochten , zurückgelasien.

Z Uertznftet wurden ein 22 Jahre alter Schmiedgcselle ans
Flehingeir , der am 10. ds. Abends ans einer Wirthschaft iu dex

mündet . Der Vorzug 417 Aachen-DüffSldorf , welcher 10.24 Uhr
ab München-Gladbach geht , hatte freie Fahrt in die hiesige Sta¬
tion erhalten . Ter Güterzug 6833 fuhr Lleichzeitig infolge fal¬
schen Auftrages aus dem Güterbahnhofs aus . Der Führer des
Gütcrznges bremste sofort , konnte aber den Zug nicht mehr recht¬
zeitig zum Stehen bringen, weil die am Schlüsse des Güterzuges
" r: befindliche Druckmaschine das Haltesignal nicht mehr recht¬
zeitig befolgen konnte und nachdvückte . Dem vorbeifahrenden
Personenzuge wurden die Trittbretter des Packwagens, sowie des
ersten Personenwagens vollständig abrasirt. Der dritke Wagen
dritter Klasse wurde durch den Stoß aus dem Geleise gehoben
und kippte um und wurde dann noch etwa 20 Schritte geschleift .
Ter Rest des Personenzuges war losgerissen worden, rollte ein
Stück weiter , und kippte dann zur Seite um . Die beider : am Ende
befindlichen Wagen 4 . Klasse schoben sich ineinander. Die Puffer
der Güterzugsmajchine fuhren in den Knäuel ^ ein und rissen
dem Fuhrunternehmer Johann Hause« aus Altensoest bei Essen,
der in Beglcktung seines kleinen Kindes war , den rechten Fuß ab,
später mußte das Bein amputirt werden . Der Infanterist
Schoeßer vom 32 . Infanterie-Regiment in Düsseldorf, welcher in
seiner Heimath war , wurde mst zerschmettertem Schädel aus den
Trümmern hervorgezogen. Im städt. Hospstal sind noch zahlreiche
Personen mit schweren Verletzungen untergebracht. Im Zngr
befanden sich viele aus Urlaub befindliche Soldaten , die in ihre
57a ferne zurückkehrten . Mchrere Äerzte sowie die Feuerwehr
leisteten Beistand . Seit heute morgen ist die Strecke nach Krefeld
wieder frei und Aachen-Düsseldorf eingleisig fahrbar.

—- Augsburg , 20 . Mai. (Tel .) Am Pfingstsonntag 'Abend
erdrosselte der 40 Jahre alte ledige Kaufmann Karl Münz iu
Pscrsoe seine Mutter. Voraus ging ein Wörtwechstl . Er hatte
von ihr Geld verlangt und als ihm dies vettvergert rvirrde , warf
er sein» Bdrrtter zu Boden und würgte sie derart , das; sie kurz
darauf im Krankenhause starb . Ter Thäter wurde verhaftet .
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Aaiserstraße ein Fahrrad im Werthe von 150 M . stahl ; ferner eine19 Jahre alte Dime aus Bösgesäß , weil sie einer Kellnerin in der
Ostendstraße Kleidungsstücke im Gcsammtwerthe von 75 M. ent¬
wendete, und ein 24 Jahre alter Kaufmann aus der Scheffelstrabe
wegen Kuppelei.

Aus deu Nachbarländern .
— Kaisers lauter» , 20 . Mai . (Tel.) Die vom bayer .pfälzischen Gastwirthverband anläßlich seines hier statt¬

findenden 13. Verbandstages veranstaltete F a ch a u s st e l l u n g fürdas Hotel- und Restauratioilsgewerbe wurde gestern durch den Re¬
gierungspräsidenten v. Welz er eröffnet. Sie ist von 180 pfälzischenund auswärtigen Firmen beschickt .* Still (Kreis Molshckm) , 17 . Mai. Die Mutziger Gen¬
darmerie 'hat den Hiesigen taubstummen Tagner Franz Berring
verhaftet, der am 'Hellen Tag in den hiesigen Straßen sowie in
Tinsheim mit scharfen Patronen aus seinem Revolver geschossen
hat. Man glaubt lt . „Str . P .

" in ihm den Thäter erwischt zuhaben, der im Juli 1901 auf den Fahnenposten in Mutzig ge¬
schaffen hat . Die Untersuchungwird hoffentlich bald Licht in diese
Angelegenheit bringen .

* Schömberg, 17 . Mai . Das iy 2 Jahre alte Töchtercheudes Lammwirths RiMinger wurde vorgestern von einer Kuh,die eben ausgespanns worden war, gestoßen und todtgetrete«.

Telegramme der „Bad . Preise " .
= Potsdam . 20. Mai. Anläßlich des gestrigen Stiftungs¬festes des Lehrinfanterie - Bataillons fand , nach der eigent¬

lichen Feier auf dem Platz vor dem Neuen Palais, ein Festessenstatt. Bei demselben brachte der Kaiser ein dreifaches Hurrah ansden Zaren aus , welcher gestern seinen 35. Geburtstag beging .— Potsdam. 20 . Mai . Der Kronprinz ist gestern Abend
nach Oels in Schlesien abgereist.

— Wildpark , 20 . Mai . Ter Kaiser ist heute Nachmittag4 . 15 Uhr nach Urville äbaeveist .
— Men. 20 . Mai .

°Jn der Geueralversammlung des
deutschen Bergarbeiterverbandes wurden außer den ge-
nieldeten Resolutionen noch zwei weitere angeuoimnen, worin eine
Reform des Knappschaftswesens durch Reichsgesetz als un¬
bedingt erforderlich erklärt und eine Weiterbildung des Kranken¬
kassen gesetzes in dem Sinne gewünscht wird , daß die angeknn-
digte Novelle des Krankenversicherungsgesetzes den knappschaftlichen
Krankenkassen die Gewährung eines Krankenlohnes im Betrage von
drei Viertel des verdienten Lohnes auferlegt .

bck Düsseldorf , 20. Mai . Der 13. Internationale Berg -
arbeiterkvLgreß wurde gestern im Gewcrkschaftshause unter dem
Vorsitz des englischen Parlamentsmitgliedes Benjamim Picard er¬
öffnet. Die Sitzung beschränkte sich ans Begrüßungsansprachen .Vertreten sind England, Frankreich, Belgien , Deutschland und Oester¬
reich . Zum Vorsitzenden für beute wurde der EngländerAbraham gewählt , nachdem die Deutschen zu Gunsten ihrer Gästeauf den Vorsitz verzichtet hatten.

— Stuttgart , 20 . Mai . Der Minister des Innern hat dem
ärztlichen Landesansschuß eine Aerzteordnung vorgelegt , ent¬
haltend die Errichtung einer Aerztekammer nach preußischemVorbild. Vorgesehen sind 4 Ehrengerichte und ein Ehrengerichtshof .— Belgrad, 20 . Mai . Die Zusammensetzung des Kabinets
Pasitsch hat sich in dem letzten Augenblick zerschlagen , zumal der aus
Paris zurückberufene Gesandte Andra Nicolitsch die Annahme des
Postens als Minister des Auswärtigen ablchnte. Infolgedessen be- ,traute der König abermals Dr . Michael Wujitsch mit der Bildung des
Kabinets . Dasselbe besteht u . A . aus : Präsidium und Aeuheres Dr .
Michael Wujitsch , Minanzminister Myka Popowitsch , Kultus Dragotin
Stamenkowitsch usw . Das Kabinet besteht aus 4 Radikalen, 3 Fort¬schrittlern und einem Neutralen .

bä Paris . 20. Mai . Wie gerüchtweise verlautet , soll Minister¬
präsident Waldeck- Noussean angesichts der von den Nationalisten
anläßlich der Humbert - Affaire gegen ihn gerichteten An¬
griffe beabsichtigen im Amte zu verbleiben , um zu vermeiden
daß sein Ausscheiden von seinen Gegnern als Flucht gedeutet wird

lid Haag , 20 . Mai . Der dritte Jahrestag der Eröffnung der
Friedens - Konferenz ist gestern in einer Festsitzung unter dem Vorsitzdes Ministers Beaufort begangen worden. Es wurden mehrere Reden
gehalten, in denen die Wichtigkeit und Bedeutung der Friedens -Kon¬
ferenz dargelegt wurde. An den Zaren und die Königin Wilhelminawurden Huldigungs - Telegramme gesandt .

hd Petersburg, 20 . Mai . In Regievungskreisenverlautet ziem¬
lich bestimmt. Saß Ser Oberprokurator des heiligen Svnod Pob -
jcdonoszvw von Wiesbaden aus sein Abschiedsgesuch wegen zer¬rütteter Gesundheit einreichen werde , doch sollen tiefer liegendeGründe die Veranlassung zu diesem Schritte sein. (V . T .)

hei Mailand, 20 . Mai. (Tel . ) Die Gräfin Lvnyay ist aufeiner Reise int Zuge zwischen Kant und Mailand erkrankt und
befindet sich gegenwärtig im hiesigen Hospital.

— Paris , 20 . Mai . (Tel .) Auf dem der Frau Humbert
gehörenden Schloß Vives-Eaux bei Melun , das von den Gerichts¬
behörden versiegelt worden war, wurde vergangene Nacht ein
Eiubrnchdiebstahl verübt . Mehrere Gemälde zum angeblichen
Werthe von 200 000 Franken würden entwendet. Der „Mätin"
deutet an , daß dieser Diebstahl von Mitgliedern der Familie Hum - '
bert verübt worden sei und daß man daraus schließen könne , daßdie Humberts Frankreich noch nicht verlassen haben.

— Paris , 20 . Mai . ( Tel . ) Die gestern Abend bekannt gewordenen amt¬
lichen Telegramme aus Martinique versichern , wie der „Ff . Ztg .

" ge¬meldet wird , daß die Gefahr einer Hungersnot - nunmehr ausgeschlossen
sei, da ein successives Eintreffen von Lebensmitteln aus den Kolonien,Nordamerika und Europa gesichert ist . Der Sekretär des Gouverne¬ments stellte auf einer Rundfahrt fest, daß die Gegend von Saint Pierrebis Precheur völlig verwüstet ist. Die übrigen Ortschaften des Nordens
sind theilweise verwüstet, besonders Grande Rivitzre , Macouba, Lorrainund Basse Pointe . Obwohl die Vulkanausbrüche fortdauern und mit
dem Wechsel des Windes die verschiedenen Gegenden bedrohen und mit
Aschenregen bedecken , hält sich die Bevölkerung wacker. In den Zucker¬
fabriken , soweit sie noch erhalten sind , wffd gearbeitet. In sämmtlichenOrten wurde mit der Verthsilung der Lebensmittel begonnen.

In Marseille traf Sonntag der Dampfer „Saint Germain " mit der
Post aus Martinique vom 3 . Mai ein. Die Blätter Leben zahlreiche
Briefe wieder, woraus hervorgeht, daß sich infolge des ersten Ausbruchsdes Mont Pelee am 2 . Mai die Bevölkerung aus den umliegenden Ort¬
schaffen nach Saint Pierre geflüchtet hätte, das jedoch selbst schon im
Bereich des Aschenregens lag , der die Luft erhitzte und das Athmen fast
unmöglich machte . Viele wären gern entflohen, wenn sie gewußt hätien ,wohin. In mehreren Briefen lagen Aschenproben . Diese Asck - , die
mürbes , nach Schwefel riechendes Pulver darstellt, bedeckte die Gegendwie hoher Schnee . Mit dieser letzten Post aus der zerstörten Stadt
trafen auch die Akten über die Deputirtenwahl in Saint Pierce ein,
welche bekanntlich die Nothwendigkeit einer Stichwahl ergab. Der
Wahlkampf war sehr heiß und der sozialistische Kandidat Lagrosilliere,der mit seiner Frau umkam , beschwert sich in einem Brief in die „PetiteR^publique" , daß der Klerus das Erdbeben bereits gegen ihn in der
Wahlagitation ausgebcutct habe . Jetzt bedeckt Alle die Asche .

tick Daris . 20 . Mai . (Tel .) Der Herzog vonOrleaus hat
örm Kolonialmiiiister 10000 Frcs . für die Ueberlebendeu auf Mar¬
tinique überwiesen.

_ jftabifäjg Nrefse «
^

hd Petersburg, 20 . Mai. Vor der Hinrichtung wurde den:
Mörder des Ministers Sfipjägi» , Balmaschow , seitens der Richter
Begnadigung zugefichert , wenn er seine Mitschuldige» angebe,
Balmaschow verweigerte jede Auskunft und 'betrat festen Schrittes
deir Richtplatz . Der Zar Hatte das Todesurtheil in lebensläng¬
liche Kerkerhaft in den unterirdischen Gewölben von Schlüsselburg
umändcru wollen, doch bestand der Minffter des Innern von
Plehwe auf der Hinrichtung, damit kein ähnlicher Fall vorkommr.
Darauf willigte der Zar schließlich ein.

— Petersburg, 20 . Mai . Der „Regierungsbote " erklärt , der
Anschlag gegen Generalleutnant Wahl habe ersichtlich einen po¬litischen Charakter . Der Missethäter wird vor ein Kriegs¬
gericht gestellt.

— Assilna, 20 . Mai. Der verwundete Gonverneur General¬
leutnant Wahl hatte eine ziemlich gute Nacht. Die Temperatur ist
nahezu normal . Die Revolverkngeln sind aus den Wunden entfernt ,
ebenso Tuchreste, welche in die Wunden eingedrungen waren . DerMann, welcher auf den Gonverncnr Wahl geschossen hat. gicbt sichfür einen Kleinbürger ans dem Gouvernement Kowno ans .

— Kelssngkors . 20. Mai . Die „ Finlandskaja Gaseta " ver¬
öffentlicht einen Tagesbefehl des GeneralgonverneursB o b r i k o w
an die Truppen des finländischen Militärbezirks, aus welchem her¬
vorgeht , daß vor den Kasernen gedruckte Blätter
Verth eilt werden, in denen ein ungenannter Verfasser die
Truppen a u f f o r d e r t , der Obrigkeit nicht zu ge¬horchen . Der Tagesbefehl enthält ferner Auordlumgeu zur Fest¬
nahme der Agitatoren.

— -London , 20. Mai . Nach einer Meldung der „Times"
aus Tokio verlautet dort ans gut unterrichteter Quelle , der
japanische Flottenpermehrnngsplan sei auf sechs Jahre ,ab 1904 , berechnet und il»ifaßt den Bau von vier Schlachtschiffenvon je 15,000 Tons , zwei gepanzerten Kreuzern von je 9900 Tons ,vier Kreuzern zweiter Klasse von je 5000 Tons , 15 Torpedoboots-
zerstörcrn und 50 Torpedobooten .

Die Ankunft des Präsidenten Landet in Kronstadt .
---- Kronstadt, 20 . Mai . Die Ankunft des „Montcalm " vor

der hiesigen Rhede erfolgte bald nach 10 Uhr Vormittags . Unter
dem Salut der russischen Kriegsschiffe ging der „Montcalm " vor
Anker. Gleichzeitig ging von der „Alexandr a", auf welcher sich
Kaiser Nicolaus befand, ein Kutter mit dem General -Admiral
Großfürsten Alexis ab und fuhr zum „Montcalm "

. Von den
zahlreichen Privatdampsern , welche das französische Geschwadererwarteten , ertönten lebhafte Hurrahrufe. Die Begrüßung des
Präsidenten Loubet durch den Generaladmiral gestaltete sich sehr
herzlich. Unmittelbar daraus bestiegen der Präsident Loubet und
der Generaladmiral'den Kutter und begaben sich zur „Alexandr a".Kaiffr Nikolaus erwartete den Präsidenten auf Deck. Als Loubet
die Dacht des Kaisers betrat, gingen die Kaiscrstandarte und die
französische Trikolore am Hauptmast in die Höhe . Nack herzlicher
Begrüßung des Präsidenten durch den Kaiser und beiderseitiger
Vorstellung der Gefolge , dampfte die „Alexandr,a " kurz nach 11
Uhr unter den Hurrahrufen des Publikums nach Pcterhof ab .

= Petersburg , 20 . Mai . Sämmtliche Blätter bringen Loubet
herzliche Begrußungsartikel und würdigen die Bedeutung des Zweibun¬des . Sie betonen ferner seinen friedlichen und ausschließlich defen¬
siven Charakter, weisen auf die Geschichte der Allianz hin und erinnern
an die Tage von Kronstadt, Dünkirchen , Compiegne und Bet ienys,welche gleichfalls bestimmt waren , die unerschütterliche Union zwischenden beiden großen befreundeten und verbündeten Mächten zu bekräftigenund zu festigen . Diese Union sei ein wesentliches Element des Gleich¬
gewichts von Europa . Die Blätter heben sodann die persönlichen Ver¬
dienste Lonbets um die weitere Befestigung der Allianz hervor.

Zur Thronbesteigung des Königs von Spanien .
= Madrid. 20 . Mai. Der König ist überall , wo er sich

zeigt, Gegenstand lebhafter Huldigung, besonders auch in de»
Vierteln , die von der geringen Bevölkerung bewobnt werde» . Ueberall
werde» ihm dort Bl»»ie» geworfen. Sehr hübsch war eine Szene
beim Zuge zur Eidcsleistniig . Ans der Plaza de Moros , kurz vor
der Anknnft in der Kirche , bot eine zahlreiche Gruppe junger , hübscher ,»nt Manilatüchern geschmückter Cigarrenarbeiterinneil dem Königeinen großen Nelkenstrauß an , wobei Tauben aufflogen . Die Hnl-
dignugen steigerten sich noch, als der König sich nach der Rückkehrins Schloß auf dem Balkon zeigte, während die Zöglinge der Offizier-
schnle. deren Uniform der König bisher getragen hatte , im Parademarsch
vorbeimarschirteli. Eine Frau aus dem Volke rief : „ Hoch Alfonso,die einzige Hoffnung Spaniens ! " Damit gab sie die bezeichnendeNote des Tages an , der in jeder Hinsicht glücklich verlaufen ist .
Die Nachricht von dem Attentat klärte sich bald als ziemlichharmlos ans, erregte anfangs aber große Bestürzung . Sie erreichte
den Kongreß als eine Meldung von einem vereitelten Attentat. Wie
man sagt , sind seit einigen Tagen etwa 150 ausländische Geheim-
poliziste

'
ll in Spanien . (Kln . Ztg.)

— Madrid, 19. Mai . Der angebliche Attentäter Jos6 Puig ,der dabei bleibt , die Infantin „ wahnsinnig " zu lieben , wurde einer
Irrenanstalt übergeben. Die Untersuchung gegen die ver¬
hafteten Anarchisten dauert fvrt. Das Wetter ist fortgesetzt
herrlich. (Köln. Ztg )

England und Transvaal.
hd London , 20 . Mai . Die Blätter theilen mit , daß währenddes gestrigen Tages Lord Milncr in ständiger telegraphischer Ver¬

bindung mit der Regierung gestanden hat . Es heißt , Milncr wie
die Burcnführer verlangten von der englischen Regierung eine
endgültige Antwort über die Friedens -Bedingungen .

hd London , 20 . Mai . Aus Bereeniging liegen noch keine weiteren
Rachrichten vor . „Daily Mail " druckt als Beitrag zur Geschichte der
Friedensverhandlungen einen Brief aus Südafrika vom 24 . April ab ,in dem es heißt : Ms Dewet Präroria verließ , gab ihm die Feldkan-
tine 2 Sättel , 2 Anzüge , 3 Dutzend Flaschen Whisky mit . Der Offizier,der dem Friedensdelegirten zugetheilt war , hatte demselben ein Karten¬
spiel beigebracht , das sie alle interessirte. Es ist ferner sehr wahr¬
scheinlich, daß Dewet, als Vertreter von Transvaal , zu den Krönungs¬
feierlichkeiten nach London kommt. ( ? ) Dewet reitet jetzt umher und
kreuzt täglich einmal die englischen Linien , damit die Engländer wissen,wö er ist. Steijn ist leidend und hat das Augenlicht verloren. Es ist
thatsächlich Waffenstillstand, ohne daß ein solcher erklärt wurde I Die
Delegirten wandern von einem Kommando zum andern unter Friedens¬
fragen und versuchen ihre Leute zum Nachgeben z» bewegen , oder einen
neuen Wmterfeldzug zu planen . Aber welchen ? ( Frkf. Z . )

■hd Wien , 20 . Mai . Wie die „Montags -Revue " meldet , er¬
hielt das hiesige Burenkomitee von dem Berliner Burenhülss -
koimtee 'die telephonische Mittheilung, daß sich die Vorstände und
ärztlichen Mitglieder sofort nach Brüssel begeben sollen , weil die
Verhandlungen in Bereeniging vollständig gescheitert sind und
neue freiwillige Ambulanzen in Dentschland und Oesterreich
organffirt und nach Transvaal abgehen sollen , da der Krieg mir
erneuter Heftigkeit wieder anfgrnommcu wird . Tr . Albert , derin den Krisisen der Buren kämpfte, hat sich bereits als Vertreter
des hiesigen Komitees nach Brüssel begeben , wo ec niit Dr. Leydseine Zusammenkunft haben wird

Hochwasfermeldnngen . ^
bck Mannheim , 20. Mai . Der Neckar und Rhein find --

die Feiertage stark angeschwollen . Der Neckar hat das äu?land weithin überschwemmt . (Ff. Z . ) H
* Straßburg , 20. Mai . Die anhaltend heftigen RegengjjLder letzten Tage habeir für manche Orte Hochwassergefahr gebrgltzWährend die Jll bei uns zwar hochgeht , über die Ufer nur in g.rinoem Maaße überschwemmt 'hat, wird der „ Str . . Pst .

" ausoberen Breuschthal gemeldet, daß die Brensch in der Nacht
Pfingstsonntag das Thal völlig überschwemmte und grotẑSchaden anrichtete . Besonders schnell und plötzlich kam in
gleichen Nacht das Hochwasser über die Bewohner des St . Arnarĵthals. Tort wuchs 'das Wasser der Thur durch die zahlreichen ^geschwcllenen Greßbäche so bedrohlich , daß die Sturmglockenläutet wurden . Das Thal glich auf weste Strecken einem ^Bei Masmünster entgleiste auf dem durch den Regen aufgeweichtz,Boden die Lokomotive des Zuges Masmünster -Sennheim, ghj^licherweise ohne weiteren Schaden als einige Verspätung für ^Reisenden anzurichten. Aus der Strecke Ncudorf-Grafenftajp ,mußte gestern Nachmittag, da infolge der ununterbrochen stach,Ziegengüsse die Straßen überschwemmt waren , der Straßenbauverkehr eingestellt werden.

-i- * *

Wasserstand des Rheins.
Man»» , 20 . Mai . Morgens 6 Uhr 6,38 w . gest. 0,65 w.Kehl, 20. Mai . Morgens 6 Uhr 5,03 rn , steigt.
ZSaldshuk , 19 . Mai . Morgens 7 Uhr 4,28 m, fällt.

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol. und Hydrogr.Seit einigen Tagen liegt über per Helgoländer Bucht riitzDepression, welche in weitem Umkreis uirruhiges und trübes Wett«mit zeitweisen Regenschauern verursacht. Ueber Nordwesteuropa HE
sich neuerdings hoher Luftdruck entwickelt ; nordwestliche Winde Hab«,deshalb die Temperatilreu wieder zum Sinken gebracht. Weiter^Anhalten des kühlen und unbeständigen Wetters mit zeitweiseNiederschlägen ist wahrscheinlich.

Wittermigsbeobachlungcn der Mcteorolog. Station Karlsruhe.
^

Thermometerstaild am 18 . Mai, Nachts 9 Uhr 8.2. Am 19. M
Morgens 7 Uhr 7.8, Mittags 2 Uhr 10.4.

Mai.
Baronl. Lherm.

I« C.
Absol .

Feucht. Feuchtigkcit
in Proj. Wind tznnE

19 . Nachts 9 >1. 743 .8 7 .2 6 . 1 80 SW bedeckt20 . Mrgs . 7 il . 748 .2 6 .4 5 .9 83 SW bedeckt20 . Mittags 2 >1. 747.4 11 .6 5 .2 51 SW bedech
Höchste Teiuperatur am 19. Mai 12.0 ; niedrigste in der darauf,folgenden Nacht 5.4.

UM

gutes
Gedeihen ?

8

Foulard - Sei de ,von 88 dkg bis 5 Mk . , letzte Neuheiten dieser
Saison in lyberty , Pean de gant , Twill und
Japan , anerkannt gute Qualitäten .

Man verlange Muster .

Seidenbaus Hirt & Sick Nf„
4435 Karlsruhe .

„Monopol“

Backpulver .

(» 10 Pfg . per Päckchen , besitzt eine unübertroffen«
Triebkraft ersetzt be! allem Gebäck Hefe und
«lebt feinste ' Kuchen und Klötze. Millionenfach Zbewährte Rezepte gratis In den durch Plakate 3!
gekennzeichneten Verkaufsstellen, « ent. »o« »
Fabrikanten H - Steel ) , Wttrxburg .

Engros durch
A. Speck, Karlsruhe , LouisSautter, Heidelberg.

Die Auskunftei W . Schimmelpfeug und die mit ihr verbündeteThe Bradstreet Company halten ihre bewährte Organisation der
Geschäftswelt empfohlen . Beide Institute beschäftigen in 147 Geschäftsstellen
einige tausend Angestellte. Tarif und Jahresbericht in allen Bureaus post-
frei . Die Oberleitung der Auskunftei befindet sich in Berlin W, Charlottm-
straße 23 . 1828»

Hitz -Schirme “ rS ; *“ -
Leonhard Hitz ( Fabrik gegr, 1839) 183 Kaiserstrasse 183

We »' | (ft VMltttfl ’ tfrt Asien,Asrika,Australienschnell , gut imd.« » H null ? billig fahren will , wende sicha » dieobrigk.
conc. Billetansgabevon F . Kern . Karlsruhe . Generalagent , Erbpnn ;enstr.s>

erspart jeder Haushalt durch Einlage von 30 Flasche »Schaumwein vor dem 1 . Juli, da Vorräthe bis zudiesem Quantum in Privatkellern von der neuenSectsteuer (50 Pfennig pro Flasche ) Bichl betroffen
werden . Um meine bedeutenden Vorräthe in
Schaumweinen und Champagner ,welche durchweg der Nachversteuerung unterliegen ,zu reduciren , gewähreich von heute an eines Rabatt

TOS fast Prozent auf alle Sectkäufe von 12 Flaschen
an und empfehle insbesondere :

bei
Vorzüglichen Bowlensect a M.

dto. „dto . k „Garantirt Flaschengährung :
Eaisersect halbsüss k „
Markgräfler Gold k „Germania Seet k „Math. Müller schwarz Et. k „Henkell trocken ä „
Bnrgeff grün ü „
Kapferberg Gold ä „Henkel extra dry k „

Champagner , ächtes Gewächs der
Champagne v . E. Mernes- L Co.
Epernay, in Luxemburg auf
Flaschen gefüllt .

Carte noire cuvee reservee ä M. 3,40
ferner :

Moet & Chandon , Pomery & Greno , Heidsiek & Co .,Vcuve Ciicquot Ponsordln zu bekannt billigen Preisen .
Max HoRMburger ,30 Kronenstrasse u. Kaiserstrasse 124a .

12 PI. hol SV Fl.
1,60 M. 1,55
1,80 1,75
2,00 9 1,90

2,10 9 2,00
2,10 2,00
2,30 2,20

2 .602 .70
3 .60 n 3,50
3 .60 n 3,50
3,60 3,50
4,70 9 4,50

3,40 9 3,30
6274

.is
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American 1

KostGm - Röcke

j $x 'aacL Sport ,

Porös t Wasserdicht !
Aus wetterfesten Stoffen .

Mk. 17.50,20.50,23 .50 u. 30.oo .
Hoden - und Versand -Haut

S. Model , Karlsruhe (Baden).
Probm versende franco .

Ameriean *Bock sitzt vorzüglich .

pjner« i , Xnnitn<
Fnllrr6280 .2.1

empfiehlt in jedem Quantum und
zu allerbilligsten Preisen

N. J . Homburger,
Kroneuftratze 50 .

Möbel-Verkauf:
“"’"

Elegantes Vertikov , Herrenschreibtisch,
Lonsol mit Spiegel , Buffet für Speise -
saal, Salon - , Auszieh - Serviriisch ,
verschied . Betten , Schränke , Kommode,
Lalon-Boden - u. Tischteppich , Eis -
schrank , Regulateur , bereits neue gold.
Lnker-Herrenuhr . versch .Eheringe , filb .
Kaffeelöffel, versch . Christofflebestecke.
Alles wenig gebraucht , billig zu ver¬
lausen. Kronenstr . 86 , 3. Stock.

ILjäbriges üeitiifm£,
Aappstute , zu verkaufen . Preis M . 300.
Oberfahnenschmied LArtstta » , Dra¬
gonerkaserne. 88731.2.1

m vollständige , fast?neue Bette «
mb eine Zither (Prim) nebst Kasten
sind *ti verkaufen . Zu erfragen unter
Nr. 88726 in der Expedition der
»Bad. Presse". Zwischenhändler ver¬
beten .
t rchkiir WWMt»,

Batthaarige, deutsch.ZwergPinscher ,
mfionrei« , '/« Jahr alt, find preis-
»erch,« verkaufe ». 68751

Kriegfir . 141 », 2. St ., rechts .

Aneiner Tageszeitung national -
fiberaler Richtung in Württem¬
berg wird infolge Todesfalls die
stelle des Chef »

Redakteurs
besetzt. Refldtirt wird nur auf eine

erste Kraft ,
" präsentationsfähig , aka -
drmisch gebildet mit ge¬
sandter Feder . Nur solche
Harren wollen unter Beifügung
Mles Lebenslaufes und Zeug¬
nissen chre Bewerbung sofort ein¬
ten unter J . E . Ulm an die
^ kprdition dieser Zeitung . Auch
dbilologen , Theologen , Juristen
H Gelegenheit geboten zu sicherer
Lebensstellung. 2928».2.1

Pferd -Verkauf .
Sehr schöner Apfel¬

schimmel, Wallach , 7jähr .,
für Chaisenfuhrwerk sehr
geeignet , 1- u. 2- spännig
eingefahren , ist preis -

werth zu verkaufen . 6257 .2.1.
Durlach , Kroneuftratze 2 .

Karlsruhe .

Commis-Gesuch.
Ein in der Kolonialwaaren -

brauche erfahrener junger Mann ,
zuverlässiger Arbeiter , mit guten Zeug¬
nissen, welcher sich auch für kleinere
Touren eignet , findet per 1. Juli d. I .
Stelle . Offert, sind unter Nr . 5956
an die Exped . der „Bad . Presse " zu
richten. 2.2

ein tüchtiger , für Kellerarbeit, mit
guten Zeugniffen , sofort gesucht .

Franz Fischer & Cie.,
_ Karlsruhe . 62833 .1

Herr «her Dame
mit flotter Handschrift für einige Zeit
zur Aushilfe für unser Bureau gesucht.
(Maschinenschreiber bevorzugt ).

Nur schriftliche Offerten erbeten .
Alfred van Perlstein & Cie.,
2.1 Lotteriebauk . 88721

Kaiser st ratze 112 .

H 0CStelle finde « - «Hl
• Kellnerin , eine bessere , tüch¬

tige , sofort nach Auswärts . 88749
Bnrean Hüller, Durlacherstr. 69.
Kleidermackerinnen,

tüchtige , finden bei hohem Lohn
dauernde Beschäftigung bei 38702
1.» Hodapp , Damenschneider ,

Karl -Friedrichstr . 2« 3.1
Eine erfahrene

wird für 1 Tag wöchentlich in
ein Herrschaftshaus gesucht .

Off. unter « 8717 an die Exp .
der „Bad . Presse " erbeten . 2.1

Gesucht für sofort eine Taillen - u.
Rockarbeiterin für dauerndeBeschäf-
tigung . « dlerstr . 6 , 3 Tr . 88704 .3.1

Ein juiiii« Mcheii
findet leichte Beschäftigung .

Geschw . Uohm ,
LI _ Kreuzstraße 18. 6280

Suche ein tüchtiges Mädchen für
Küche und Haushaltung für eine

E
amilie nach Straßburg. Je nach
eistung grober Lohn . Zu erfrage »

Zähri « gerstr. 28,3 . St . r. 68705
Gesncht eine MonatSfran von

8 —10 Uhr Vorm . 88755 .3.1
Bernhardstraße 8 , 2 . St .

Architekt
mit voller Hochschulbildung und
2 '/ -jähriger Praxis , mit guten Zeug¬
nissen , sucht bei bescheidenen An¬
sprüchen Stellung , sofort oder auf
1 . Juni . Gefl. Offerten mit Gehalts¬
angabe unter Nr . 88698 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Maschinenschlosser .
verheirathet , in jeder Arbeit selbständig ,
sucht dauernde Stellung . Offert , unter
Nr . 68739 an die Exped. der „ Bad .
Presse " erbeten .

Jraulcin
aus guter Familie sucht Stellung
auf Bureau , gleichviel welcher Art ,
wo fich dasselbe im Abschreiben noch
einarbeiten könnte . Gehalt wird An¬
fangs nicht beansprucht . Gefl. Off .
unter Nr . 88740 an die Exped. der
„Bad . Presse " erbeten .

Fräulein
aus guter Familie , der franz . u. engl .
Sprache mächtig , auch stenongraphirt ,
sucht paffendes Engagement in
ein kaufmännisches Bureau .

Gefl . Off. beliebe man unter Nr . 6291
in d. Exp, d. „ Bad . Preffe " abzugeben.

Ein tücht. Fräulein sucht mit ihrer
Schwester Stelle als Haushälterin
bei bescheid . Ansprüchen . Gefl . Offerten
unter Nr . 88696 an die Expedition
der „ Bad . Preffe " erbeten . 2. 1

DonglaSstratze 2
ist im 2. Stock eine schöne Wohnung
von 4 geräumigen Zimmern nebst
Zugehör per 1 . Oktober zu der -
miethen . 6278.3.1

Näheres daselbst parterre .

IMkiMiM -Vslliii
Karlsruhe ,

unter dem Protektorat Sr . Grossh.
Hoheit des Prinzen Karl von Baden .

Generalversammlung.
Hiermit beehren wir uns , unsere

verehrl . Mitglieder zu der am
Donnerstag den SS . Mal ,
Abends >/»» IJhr , im Conterenz -
zimmer des Schulhauees Kteuz -
gtrasse 15 , parterre links , statt -
findenden ordentlichen Generalver¬
sammlung pro 1901 hö fl. einzuladen .

Tagesordnung :
" 1. Jahresbericht ,' 2. Eechnungsablage ,

3. Neuwahl . 6269
Karlsruhe , 13 . Mai 1902.

P en Vo rstand .

erein Germm.
Heute Abend :

Keine Probe .
Der Borstand .

Turn - GesellschafL
Karlsruhe .

I .

Heute Nacht verschied sanft nach langem Leiden unsere
liebe Schwägerin und Tante

Mathilde von Vogel.
Karlsruhe , am 20 . Mai 1902.

Die trauernden Hinterbliebenen :
• Anna von Vogel ,

geb . Freltai toi Stengel .

Helene von Vogel .
Leopold von Vogel
Gustav von Vogel , Oberleutnant

im Badischen Loib-Grenadier-Begimeni ,

Die Beerdigung findet Donnerstag den 22 . Mai, 4 Uhr Nach*

mittags, von der Friedhofkapelle aus statt 6290

Sonntag de« 25 . Mai :

Turnsajrt kt AlterSriege
nach Sichern, Ottcnhöfen , Edelfrauen¬
grab ,Ruhstein , Allerheiligen , Oppenau ,
woselbst Mittageffen . Abfahrt Vorm .
6»' (Eilzug ).

Die Mitglieder werden hierzu er¬
gebenst eingeladen mit dem Anfügen ,
daß die Anmeldungen an den Turn¬
wart zu richten sind und zwar bis
längstens kommenden Donnerstag
Slbend. 6268

Statt besonderer Meldung.
Tod es -Anzeige .

Dem allmächtigen Gott hat es gefallen, unseren innigst geliebten,
treusorgendert Vater , Schwiegervater und Grossvater,

den Badbesitzer

Gefunden
wurde ein Fahrrad . Dasselbe kann

abgeholt werden. 88753
Büfortstraße 5, Blechnerwerkstätke .

Gesucht ein gut erhaltenerLadentiidi .
Offerten bittet man unter Nr . 2945a
in der Exped. der „Bad . Presse" ab-
zugeben.

Elegantes Damenrad ,
wenig gefahren , preisw . zu verkaufen.
Kaiserallee 21 , 4. Stock . 88714

heute Morgen 6 8/i Uhr nach langem, mit Geduld ertragenem,
schwerem Leiden im 58 . Lebensjahre zü sich in die Ewigkeit abzurufen .

Beiertheim , den 20 . Mai 1902.
Um stilles Beileid bittet B8703

im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
"

C . Knust .
Beerdigung : Donnerstag den 22 . Mai, Nachmittags 6 Uhr, vom

Trauerhause, Stephanienbad.

Todes -Aiazeige .
I « tiefem Schmerz theile ich Verwandten und Bekannten mit ,

daß meine liebe Frau , unsere gute Mutter

Theresia Greiser ,
geb. Httrst ,

| nach langem , qualvollem Leiden im Alter von 35 Jahren heute |
j Nachmittag 2 Uhr sanft im Herrn entschlafen ist.

Um stille Theilnahme bittet
Der tieftrauernde Gatte :

August Crei§ei% Zum Ochsen,
und Kinder .

Langeubrand , den 19. Mai 1902 .
Die Beerdigung ist : Mittwoch den 21 . Mai , Morgens !

V,8 Uhr. 2947a j

Danksagung .
Für die herzlichen Beweise aufrichtiger Theil-

! nähme an dem uns so schmerzlichen Verluste unserer |
| lieben Schwester und Tante

Trau Katharina Müller Wwe.
sprechen wir auf diesem Wege unseren innigsten |

| Dank aus .
Die trauernden Hinterbliebenen.

Die Seelenmesse findet Mittwoch den 21 . Mai, I
>Morgens 7 Uhr statt. 88722 |

Verloren
schwarzer Damengürtel Karl-
Friedrichstraße , Zirkel . Abzugeben
Waldstraße 37 , IV, BS723

(TNurladjerftr . 101 ist eine Wohnung
von 2 Zimmern , Küche u . Keller

sos. icker auf 1. Juni zu vfimiethe ».

Zu annehmbarem Preis ist
ein neuer Divan wegen Platzmangel
zu verkaufen Näheres 88750

«ntsevstraße **>, Eid. 1U.

m ffift neuer .
für mittlere Statur ist billig zu ver¬
kaufen. 88754

Schützenftraße 22 , Hth . II.
Einebcffere Kouzertzither , sowie

einige Aeitzbretter zum Zeichnen
ümstandshalber billig apzugeben . Wh .
38743 Wchefir. 0 . 4. « .

Danksagung .
S Für die überaus zahlreichen Beweise - etlicher Theilnahme !

an dem Hinfcheiden meiner lieben Frau

Auguste Walch
| geb. Stichling
| sprechen wir hiermit unseren innigsten Dank aus .

j Im Name « der tieftranernden Kinterkttevenen :
Familie Walch .

38723 Familie Stichling .

<77>urlacherstraße 47, Hinterhaus /
^ Neubau , ist eine Wohnung im
2 . Stock mit 2 Zimmern und Zubeh .
auf 1 . Juli zu vetmiethen . 88721
/ t^ erwigstraße loa ist eine Wohnung
^ von 2 Zimmern , Küche und Keller
auf 1 . August an ruhige Leute zu
vermiethen . Zu erfragen im 2. Stock,
links , im Vorderhaus ._ 68710

Olliscnstraße 73a ist eine schöne
Mansardeu -Wohuuug , zwei

Zimmer , Küche , Keller, auf 1. Juni
oder Juli zu vermiethen . Zu erfr.
im 1 . Stock ._ 6288*

Wadolfstraße 6 , ist eine schöne 8
Ol Zimmerwohunng im 2. Stock
auf Juli oder später an ruhige Leute
zu vermiethen . Zu erfrag , parterre .

tzvudolfstraße 25 ist eine Sei
ck» bau -Parterrewohnnug

25 ist eine Teiteu -
von

2 Zimmern , Küche und Keller auf
sofort oder 1. Juli zu vermiethen.
Näheres daselbst._ 88752

Wchi-VdWchmMr.
Karl -Wilhelmstraße 16, H , in guter ,

ruhiger Lage ohne via-ii-vis und feinem
Hause sind 2 gut nwblirte Zimmer
zu vermiethen . 88711

^ vurlacher Allee 17, 2. Stock, sind
3 gut möblirte Zimmer mit

Balkon zu vermiethen . 68745 .3.1
c7> urlacherstrabe 101 ist ein möblir -

US und ein unmöblirtes Zim -
mer zu vermiethen._ 68716
/großes Zimmer mft Vorplatz,
' ä ' Keller und Speicher , ist auf
l . Juli zu vermiethen . Zu erir . bei
L. S ch m i t t , Luisensttaße 50, 2. St .

^Daiserstraße 133,
ol Kreuzstr . . siud

St .. Eingang
Kreuzstr ., siud zwei ineinandcr -

gchende , gut mobl . Zimmer (Wohu¬
mid Schlafzimmer t . mtt separatem
Eisgautz sggfttch hilUg zu vermitth « .

gesucht. 88725
37, 3. St ., ist ein einfach

möbl. Zimmer sofort an einen
solid. Arbeiter zu vermiethen . 88735

S >arlstr .
<iv tttnftf .

öarlftrafee 43, 2. St ., m der Nähe
der Post und Kaiserstraße , ist

ein möbl. Zimmer per sofort oder
1. Juni an einen Herrn od. Fräulein
zu vermiethen. 88695
Lbronenstraße 17», 1. Etage , ist

Wohn und Schlafzimmer
an einen Herrn od. Dame auf 1. Juni
zu vermiethen. Preis 45 Mk. 88732
Ouisenstraße 73» ist ein schönes,^ möblirtes Mausardenzimmer
sofort zu vermiethen . Zu erfragen
im 1. Stock. 6289 *

zvheinstratze 38 , 3. Stock , ist
gut möblittes Zimmer , auf d

Straße gehend, billig zu vermiethen . 2

(Lcherrsttaße 14 , 4. Stock , ist ein
^ schönes Zimmer an ein Fräulein
oder anständigen Arbeiter billig zu
vermiethen ._ 68720 .2.1
schützenftraße 51 , 4. Stock , ist tim
^ möblirtes Zimmer an einen
ordenllicheu Arbetter oder Fräulein
sofort zu vermiethen . 68746
llhlandstraße 4, IV ., find 2 gut
6 möblirte Zimmer billig zu ver -
micthen._ 88712 .2 .1

Hljerderstraße 93 ist ein aut möbl .
Parterrezimmer mtt separat.

Eingang zu vermiethen . 88708 .2 .1
'Jähringersttaße 19 , 3 Treppen , ist
O ein großes , gut möblirtes Zim¬
mer mit 2 Betten , auch einzeln , mit
oder ohne Pension sofort zu ver -
nüethen._ 88707 .2.1
Oähringerstrahe 57,4 . Stock , Scrten -

<Q bau , ist ein möblirte ; Zimmer
gm Vermiethen. 88787
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Eisenbahnen.
Die Fundsachen und unbestell¬

baren Frachtgüter vom 1 . Viertel¬
jahr 1902 werden am
Montag den 8. Juni d. Is ^

vormittags 8 '/, Ilhr und
Aa ^ mittag » 2 Aßr

beginnend , in unserem Versteigerungs¬
raum (Eingang beim Ettlinger Bahn¬
übergang) gegen Baarzahlung öffent¬
lich versteigert .

Ferner werden am
Dienstag den 3. Juni d. As .,

Nachmittags ' '
- 3 Ahr ,

auf dem Holzlagerplatz bei Gottes-
auc verschiedene Loose Abfallholz
und beim Oelkeller 150—200 Stück
leer « Lelfäfser gegen Baarzahlung
öffentlich versteigert . 6251,3 .1

« arlsrnhe , den 17. Mai 1S02 .
Großh . Verwaltung - er

Eisenbahnmagazine .

Pflafterärsteit?
Wir verdingen die im laufenden

Jahre an Landstraßen herzustellcnden
Pflasterarbciten im Wege des schrift¬
lichen Wettbewerbs , wozu die Ange¬
bote dis längstens Montag de»
2« . d. M ., Vormittag « 11 Uhr .
bei un « einzmcichen sind.

Die Bedingungen sind inzwischen
bei »ns einznsehen- 6252 .2 .1
8nßh. Wusser- » iiS StrstzenSsii -

Fchektm todraUc .

Amblzeh >lse-8ts«H.
Auf 1. Juni d. I . ist bei dem Unter¬

zeichneten Notariat eine Schrcib -
gehilsen-Stelle mit einer JahreSver-
gntung von 600 Mark zu besetzen .

Geeignete Bewerber wollen sich
unter Vorlage von Zeugnissen alsbald
melden . 2832»

Achern , den 16. Mai 1902.
Gr . Notariat M.

§ftfCC , K»ttkk-
«ejl, Kleien, Zülkerhüser-
«ejl, KMenrherg. SNsel ,

Leinsamen, KeksUm,
Men, Fnttergerste , Fnttee-
reis, Kiesen, Knchensntter -

mhl, Sprene , ««
empfiehlt in besten Onalitäte »

€«. llolzwartli ,
Mühlburg , Rhein st r. 38.

Bankinstitut » t
Anträge entgegen «ruf :

Ospitsldssvksttunx ,
FinanrirunZsn ,
l.ombardirunxsn ,
puls ntvs rwe rthung ,
Wechsel - Bevorschussung ,
Hypotheken -Capital .

Frco. Off . u. Nr. 1813 au 8 . L.
Sande » lw-, CMS, 2772M .2

Von einem grosse « Unter¬
nehmen werden Itrrn , Vlldt
Uveen Beruf vechsela ate tick
•taua liabuiverOiaast urwerbea
VSllM , MSnchf. F*cb »eiuitntw
nicht erforderlich, da koetenkn»
Einarbeitung erfolgt. Offerten unter
7 . K. 4287 an BmM! KmiI ,Karianüw i. B», erb. 6076.3.2

Die Prortdentls , Frankfurter
Versicherung » - Gesellschaft in
Frankfurt a . Main sucht für ihre
Leben »- und Unfallversicherung *-
branclie einen tüchtigen

Bezirksbeamien
für Baden , gegen hohe , feste
Bezüge , Ausführliche Offerten
erbeten an Herrn GeneralagentWeber , Karlsruhe , Belfort -
strasee 9. 2701a.2 2

Für die liebevolle Aufnahme , die der Arbeiterfortdildung «
verein Tonauefchiugcn anläßlich seiner Theilnahme an dem 40-jährigen
Stiftungsfeste des ArbciterbildnngSvrrciuSKarlsruhe von Geilen seines
hochverehrten Ehrenmitgliedes Herrn LandtagSabgeordncken Julius
K i r s ft e r daselbst gesunde» , spricht im Namen de» Vereins auf diesem
Wege nochmal» den tiefgefühltesten Dank au»

Dev 11 . Uorstltnd :
A . Baba .

Donaneschingen , 19. Mai 1902 .

2946«

Luftkur - Hotel

Fischkultur
bei Baden - Baden , in herrlicher Lage , mitten im Wähle .

Kurgästen und Sommerfrischlern bestens empfohlen .
Schön« Fremdenzlmnu r . Massige Pensionspreise .

Vorzügliche Küche . — A la carte zu jeder Tageszeit .
Reias, gutgrptlsgls Weine . — Bier .

Vereine n . grossere Gesellschaften werden nmAnmeldung gebeten.
Sehenswürdigkeit : Grosse Fiachbrutaastait.

— Täglich 3 mal Omriibuf -Yerbindujig mit Baden. —
Bj empfiehlt «ich der neae Inhaber

2926a.3.1 0 . Mainzer .

Bäckermeister !
Verkaufe an einen einzigen Herrn

Kollegen meine Licenz 96223 für
Karlsruhe und Umgebung zur Her¬
stellung für rin neues Gebäck . Großer
Erfolg sicher . 2864a*
R. TechtcrinanB , Bäckermeister,

Zwieback-Versandt ,
Heidelberg , Plöck 86.

ßegenTheilzaMnngen
werden Damen- und Herrenstoffe,
Wäsche rc. billigst verk. Offerte «
unter Rr . 1026 an die Exprd. der
. Bad. Presse*._ 20.17

Stutzflügel,
; i .ien vorzüglichen, gründlich erneuert ,
auch für Vereine sehr geeignet , hat im
Auftrag billig abzugebcn : » . ritzav »,
Barl -Friedrichstraße 82 , 2. St .,
Barlsruhe. 5740.3.3

Möbel I Möbel I
Günstigste Gelegenheit für Brautpaare rc. bietet

Julius Ebers
(Lteinstratze 6 )

Inventur Ausverkauf
Um schnell zu räumen , verkaufe ich sömmtliche lagernd

Möbel und ganze Aussteuern zu staunend

billigen Preisen
mit einem B8699 .3Extra -Rabatt wt 5—15 °|0,

Iüt ft - en Tyeikneymer : 27«

!> «uauür ( sickere Treffer
4 *|» Badische

TMr. 100 Eisenbahn-
Loose .

Gewinnziehung
|u M 1 . All« ! M. &
ptospeet gratis n. franco.

Haupttreffer Mark 120000
Am de» Lrehnng nehmen nur 8008 k.» » ev thei .

worauf unbedingt 8088 Treffer entsaften mstffe« . "WU
FrietlrJrl » Esser , VtskfftsM Frankfurt a. 8ft

88886888BBMBBMMHMBM » BMgBH BBW« Baa !ll!M»8 (S88aai
=F

Pfeiffer & Diller ’s D0sen
r%f PP P / Original - 1

( marke J

empfiehlt Carl Henensfaais » 26,
F . W . Hauser , Kaiserstrassc .

IHM edelai « JProdudht auf diesem Qebiet ist
>Wiir7ft <*er ^ teksit da» dam

erzielten Aiomas , in Ao
gieligkeit und Billigkeit steht sie einzi
da. In Originalfläsebchen von 35 Pt ';
an stets zu haben bei 2418

Willi . Bium , Drog . , Werderstr . 27, am Werderplat *.

MAGGI

= ^ # rtt 1843 -- ---- |

Dmtfchlaiäs,Bitkm»llffer. i
Wild , Ocher , prompt .

0 «f Trggtttt der » ertmimti — Läm-rrholie » — Sicht
BrtHtfbigMl — Wahwflmincn — jfrMttnIraafiltitm .

ÄJnflö » k» «StB » mtUntgt* mttürlich« Rintrafäwfttr, »Mhrk-a rr.
OlOppalfiC». £cuaua -Slx*kUea Fricdiiehihall , Saohaen -BeisiBgen.

Bezirks-Jnspector
fihr Karlsruhe .

Eine sehr gut fundirte ältere LebensversichernngS -Ge .
fellfchaft sucht gegen hohe» festes Gehalt nebst hohen Extraprovi¬
sionen rc. einen in Organisation und Acquisttion erfahrenen , . auf
Lebensstellung rcfleltirenden Herr « .

Auch tüchtige- , erfahrenen , in beffcrcn Kreisen arbeitenden
Agenten ist Gelegenheit geboten, sich eine selbständig , Stellnug zu
sickern . 5 .8

Offerten mit Lebenslauf und Referenzen unter Nr. 6167 an
die Exped. der »Bad . Presse " erbeten .

Praktikanten- ßesucb.
Jüna . Söhne an» gebild. Familien finden als Praktikanten auf

größeren Gute unter günstigen Bedingungen Aufnahme . Offert , unter
F. SSI » an lhasrastrln <t Vogler , Stuttgart , er¬
beten. 2237a.2 .1

HanfwPnmrai ’ tc MitKir « ckdr« ck kefett rasch und billignfllll uUUVol lö die Druckerei der ^Bad . Preffe".

SOOOOQOOOOOI
ti Aiieihtt-8»chs. DlMk!l. |11

Jungt Damen, welch « Lnst
und Geschick zur selbständigen l
Anfertigung ihrer Garderobe i
haben» finden sachgemäße An- '
leitung hei gebild . Dame (nicht (
BerufSschneiderin , doch aladem . '
audgcb .) in monatl. Curfea.
Kein zeitraubendesStzhnittzeieh-
„cn, nur pract. Verwendung guter ,

0 Journalfchnütmnster. Sp«z : f
y Zaquetcostmue und Coufcetion . -

' Offerten unt. Rr . 6103 au die
s Exp. der „Bad. PreffC erb . * (
ooooooooooo

Rrpilriltme«
an Rithinafchinen u. Fahrrfidern
aller Art werden fachgemäß, prompt
und billigst anSgeführt. 5S42*

Franz Mappes ,
KaiserstraLe 128 .

Josepli Frey
Maler u«d Tapezier ,Lni » » n » tr » » » » 82 ,

Scitenban, 2. Stock , 1125
Werkstätt « : Luifenstraße 84-,

enipfichltsichiucAuferti - tefSmmtlicher
taler . u Tapezierarbeiten

zu iinßerst billige « Preise « .
a
Ae Zilsiße- Fiibrik
Georg Bilder

befindet sich jetzt 4815*

Hrvschstvcrße 28 .
leparatureu , Umarbeitung
älterer Lhsteme » neuer Anstrich

ii. s. w. prompt uud billig .
»

Ankauf
.eiragener Herren » uud Frauen »
Neider , Schutz« nud Skresel.
Mlitäreffeflen , gebrauchte Bette»
and Möbel uud zahlt hiersür dt«
röchst«» Preist

K°» Eiise Le«,
Markgrafeustratze 2Zf

parterre . 1841*

ftur 8% Mark !
franco {oder Bahnstation

uwtsn 50 Mtr. — l IItr . brafte» — beste«,
■•yrzlnktes Drahtgeflecht rar Aofertigro»
;ua SartenzSunea , HUhaarköfaa, WiHaatler.

s» ae*Ian«e aber alte Serien SaflMM
Uobsf- u. SpalJenfralil Preisliste Ko. 87

«vä Gebranchsanleitnâ gratis tobC Baat . le . RJifcrert n. JUl,
Elsässer und Mülhauser

Kattun - und Futter -
Reste ^

Her Art , nach Gewicht u. nach Maaß.
^rohepacketegegen Rachirahme . Man

o . rlange Preis - Courant. Nur an
Aiederverkäufer ! 540a.26.17
UviiMhvrfttTria :», Mülhausen 1. 1,

L F. AlßX. MÖlIßf, SlmlitirAr.7.
Großes Lager in

lackirten ,
eniaillirte « und

Majolika -
Herde « , sowie

Herde « f. GaS
und Sohle « .

Ast», Mktckk,
Lumpen , Ncutuch -
Abfäfte , alte » Papier
kauft fortwährend zu

höchsten Preisen die Nohprodukten -
handlung 1)8455 .12.2

l-son 8ekvarrenbsrger ,
Karlsruhe , Schützenstr . 73.

Für Händler beste Absatzquelle .

BeWllll,
bcstm» gereinigt und gedörrt ,
k Pfd . Mk. 2.—, 2.50, 2.75,
3 —, 3.50 , 4.- ; 1805 .20.14

Spezialitstt : Laudrupf 1
in schönster Maare zu haben bei
1 Schneyer,

Ba »em««uem, Sitzbadewa «.
ne« , Kinderbadewanne,r und
Abwaschw »«« »» , Badeöfen ,
ganze Badeeiurichtange « zu den
billigsten Preisen bei 1837*
Karl Reinhold , Akadcmiestr. 14.

Gebildete Herren !
mit elegantem Acußeren und rede¬
gewandt finden bei leichter Thätigkeit
großes Einkomuien durch den Ver¬
trieb eines neuen geschützten Artikels .
Ohne Muster. Zu meU>en Mnhl -
h«rg , Gisenbahustraße 23» Morgen»
zwischen 8 imd 10 Uhr und Nach¬
mittag» zwischen und 3 Uhr . 3.3

sei, aat. :* ) . nud Ä- ■ ■ i * “ ‘Zfelilisg B«i in lerf )» ii
Z,elnmgjs.'' ate <fer Kjf!. ffeneral-
Ixitterie-Directlon. 504400 Lewa»

s -- Wglilfaltrts-
Lnfforio zu Zwecken der Deut-UllwFIC scheu SdiuügftJilete«
LftOseajB3 .30 ^ .^

10,870

575000!
Haaptfcevioa « : VaHl1000005000025000
15000

2 * 10000
4 a 5000
104000
100 i 500
150 100
6905 50
160CHM5

20000
20000
10000
50000
15000
30000

- 240 000
Loos « versendet: Baaeral-Otbit

Lud. MifRer & Go.
in Berlin , Breltestr . 5 u. in
Hamburg, Nürnberg , München.

«M lelegr. -Adr.: SUkkuaiiUar. WW
[ Lowe Mer b«i Carl Gttz ,
| ilaupiagentar , HebcUtr. 11/15

nud allen Lousverkauhitullea.

Emil Bacherer ,
ZLHr1» ge»str . 21 , Lelefou 1382 .

Große Auswahl nt :
Maccaro «!,

6190 -3' 1

Hllusmiuher - ScmüffKitUdn ,
Kausmllchrr - Sn ^ cniutödtt ,

sowie in
Swppeit - Artikel «.

Alles m Original - Kisten ausgestellt.

Moselwein,
frisch und flüchtig im Faß , bou
quetreich uud gelagert in Flaschen.

Beste Lagen und Jahrgänge.
8. Jossen , WeiMßhtMilg ,
203 Sirlstraße 29 a . 600«

Einen vorzüglichen , reine »

Apfelwein ,
per Liter 24 Pfg . von 25 Liter an ,
empfiehlt Heinricli La, , Apfel-
weimelterei , Lesfingstr . IS .

Fässer leihweise. »8117.6.4

Altbewährt - Spezialität l
Rhein - Sekt ,

garantirt ans Traube«wein , brillant
moussirend , offerirt bei Abn . ni Kisten
von 12—60 Fl . i »/ , FI . « tt 1 Mk.
inklusive Emballage vor der am
1. Juli 1802 in Kraft tretenden

KikaumMMtstmer .
V, Probest. 3 Mk. frei per Rach « .

Rheinische Sektkellerei *>" »
Carl Framer , Leipzig -So . 113 .

Rühmende Ancrkeunungen u . rcgelw .
Nachbestcll. aus besten Kreisen. 13 .2

R I4Ü
in Mter , fetter Maare vers d. Postfaß
ca. 40 St . , 4 .00 M. frei Postnach « .
SustarAlstu , Akr - hstMi . « riffswald .

Fressstroh
billigst bei 8609*

Karl Baumanii ,
Futlers - tzialgeschSft .

Karlsruhe , Alademiestratze 20.
E. Hertzogs Höhütmgeiipllltttll
wirken sicher n. rationell. Preis 50 -ß .
Zu haben in Krisen »-, Parfnmerie -
geschäste «, Apotheke « und Dro -
gnerieu ._ B8525 .5.2

Reelle Gel^ enlicit.
Sin große », leistungsfähige »

Möbel . Ausstattung » . Geschäft
liefert an zahlungsfähige Privatleute
und Beanrte

Möbel , Betten ,
Anrstnttnngen

jeglicher Art
legen monatliche oder ' /« jährige
iatenzahlungen ohne Ansschlag

deS wirklich reellen Preise ».
Offerten bittet man an die Exped .

der » Bad. Preffe" unter Nr. 6276 zu
enden uud werden solche sofort
unter Vorzelgnna von Mustern und
Zeichnungen erledigt, 3.3

eigeneVersilberung, ru billigen PreisL.
vergoldmrS' iviederverßlberun, ^

PtfttMklMI abgenützter Bestecke ?
Tafclgeräthe. 124jt

Spraucnr ’i
Gold - « . Silbern »aaren -Geschjm

mit eleltrischem Betrieb,
Srbprinzensir . 21 , K» rl » r « lu .

Grammophon
zu 25 , «5, 80, 100 , 130/ 100

Grommophon -Automaten
für Wirthe zu Mk. 130, 175, zga

empfiehlt
Mnsikliaiis Rnckmloh

Großh. Bad. Hoff, , 2758,
F r e i b u r g t . B . S .
Das IWeisselu

v . Küchen, Zimmern, Plafonds (Oet
farbstreichen) wird billig u. gut au»,
geführt von Bl» . MUller , Werder»
straße 80a. Daselbst ist ein gr.Pritsche».
wagen zum Ausziehen herzul cihen . w

Echte Haidescliäfclien
in schwarz, gescheckt u. weiß, sich be¬

lebender Ankunft , per Stück 5,60 Mk,4 Stück 20 Mk. Viele lobende An¬
erkennungsschreiben . 2488»,1g.z

H, Menke ,
Bi »pi »gen , Lüneburger Haide,

Erprobte Nactifiilfö
in Real - u. Reformfächern (VI,V)
wird * 1 M . »rtheilt.

Offerten unter Nr . 88692 an die
Exv««. der »Bad. Preffe".

Bau gc sebaft
zu verkaufen. >

In nächster Umgebung v. Karlsruhe
ist ein seit 50 Jahren bestehendes
Baugeschäft tZimmergeschäst «it
SchrrwereH sofort z« verlaufe «.

Das Geschäft erfreut sich einer sehr
lohnende « Frequenz , ist maschinell der
Neuzeit entsprechcno eingerichtet , und
kann durch einige Spezialartrkel iah»
aus sahrein 30—35 Mann beschäftigen

Trotz der stauen Bauthätigkeit der
letzten Jahre , weist das Geschäft doch
eine prima Rentabilität nach.

Kraft- und BetnebSmaschkurn find
alle in tadellosem Zustand.

Preis 120000 Mark. Anzahlmi»
30000 Mark.

Einem tüchtigen GeschästSmarm,
cvcntl . einem Fachmann und eine«
Kaufmann zusammen , mit hem w-'orderNchrn AnzahlunaSkapital , iß
Gelegenheit geboten, sich eine prim
Existenz zu erwerben . 2930«

Anfr. mit Retourmarke beantwortet
ij . KI eitler ,

Dürrmenz -Msihlacker .
Kleinere, lukrative 2811a.23

Fabrikationŝ eschäfte,
Konfumartilel, können vollständig ein«
gerichtet, käuflich erworben werde «,
Witziges Kapital Mk. 1000- 3006.
Branchekenntniffe nicht erforderlich.
Nähere » geg . Zusendung von 504 »
in Briefmarken unter F. F. 4SW an
Sockel! Nasse , Frowara I. >.

Für KanSeute.
In Kreibnrg i. Br .» Hab« er«

Sstockige» Han » mit geräumt
"

Ladenlokal , 18 Zimmern, 3 Stk
mehreren Dachstockzimmcr», tootin .
Jahren ein Colomalwaaren- GchW
mit sehr gutem Erfolg betriebe« wird,

imißiut “ Pdklv uuu i ywiiiitym tim
ungen zu verkaufendurch Ad . König
in Freiburg i . Br . . Ecke der Erb-
Prinzen- u. Werderstraste . 2525si>j

fUiililliiifiiünltiiiif
DiverseDampfmaschinen . Locowolile

und Gasmotoren von 1—50 8k ,
wie ve >schieden « Tampfkesiel vo» -
bi» 100 gm Heizfläche nebst ko»MÄ
Maschinen hat zu verkaufen Otvt

Gtg , Seilmana «
Mechan. Werkstatt «, Dnrlach . Bade«.

etrei
quel

ten» reelle m» MBirfe ve,A^
Ni l I » mehr alt ISO000 Famulk»

tat «tfetiulti

Gänsefedern,
• Infebsuneit «. alle and. Serie»
« etq-der». LeuheU». be(k « ‘»>*©3*
«aranttrtt Preilw. Bettsedern p. Pk°-
str 0« ; 1 Jk ; IJ» . « tim« ftä *
bannen 1,60 : 1,80 . Polarfcdern : »all»
weitwrth 1,50. 6lttet )»tlie ®a»k;u . Schwanrnfedern8 ; i £0 ; *•
«rnnefische« ax^ aune» I,» : a,
dannen » ; < ; S Jk. Jede« Wlrt'l«
Quantum uB[tcl aegeu Raitanw *«1

8nUm | i» auf « ttere
Pecher k Co. »erkor » f

>6 1037 l» J9«|tf*Iot.

1
« K~ Proben n . PeelbUften , an4

über BettatolTe unb fertjte Nette«
kulwffrrsi 8»r«h« btt »w

für Federaproben erwllns
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